
Halle ■ „Fremdes Leben” · Kreativitätsschule Bergisch Glad-
 bach e.V.  ■ Jugendkunstschul-Landschaften · LKD e.V.
 ■ „Mapping Scharnhorst” · Jugendkunstschule balou e.V.,
 Dortmund

Workshop-Raum (2)  ■ „klicken! gestalten! entdecken! · frühkindliche Medienbil-
dung“ · Filmothek der Jugend, Duisburg, in Kooperation mit 
der „Medienwerkstatt Clipper“, Düsseldorf

Workshop-Raum (3) ■ „Arts included”· Jugendkunstschule Köln e.V.

Workshop-Raum (4) ■ „Art-Lan” · Jugendkunstschule im Kreativhaus
 Münster e.V.

Praxisausstellung

Jugendkunstschultag NRW 2013
27./28. Juni 2013

Düsseldorf

Jugendkunstschulen im
Jugendkulturland

Nägel
mit Köpfen

Nägel mit Köpfen
Jugendkunstschulen im Jugendkulturland

Kulturelle Bildung ist 2013 in aller Munde. Das ist erfreulich, 
weckt aber auch Begehrlichkeiten: Was geschieht mit der 
Ausnahme, wenn sie quasi über Nacht zur Regel wird? 
Droht der Erfolg die Inhalte zu verwässern? Oder profi tiert 
die Praxis von den Anerkennungserfolgen der „Marke“?

Der Jugendkunstschultag 2013 stellt alte Fragen in neuem 
Licht: Was ist ästhetische Bildung? Wie lässt sich Teilhabe 
organisieren? Was macht ein Jugendkulturland aus? In drei 
Blöcken wird ausgelotet, vor welchen Herausforderungen 
Praxis und Politik heute stehen und wo sich Lösungsansätze 
abzeichnen. Teil 1 fragt nach der Aktualität ästhetischen 
Lernens unter Bedingungen zunehmender Ökonomisierung. 
Teil 2 zeigt aus Einrichtungssicht Sollbruchstellen zwischen 
Bildungsutopie und Alltagsstrukturen auf. Teil 3 schließlich 
unternimmt den Versuch einer systematischen Würdigung 
kooperativer, vernetzender Handlungskonzepte: Was haben 
wir schon, was fehlt uns noch? 

Ein politisches Abschlussforum will Flagge zeigen für ein 
„Jugendkulturland“, in dem Land und Kommunen, Struktu-
ren und Projekte, Einrichtungen und Angebote zugunsten 
von mehr und besserer kultureller Jugendbildung an einem 
Strang ziehen. Illustriert wird die Debatte durch eine Praxis-
ausstellung, die innovative Handlungsansätze zur Nachah-
mung empfi ehlt – handfest und anschaulich, sinnlich und 
interaktiv: Kulturelle Bildung macht Nägel mit Köpfen auch 
in der Frage der Inklusion, im Umgang mit Neuen Medien 
und im Netz der Bildungslandschaften.

Seit 1990 greifen die Jugendkunstschultage der LKD 
Leitfragen der Landespolitik auf und wollen Impulse für 
neue Entwicklungen setzen. Mit etwa 70.000 jugendlichen 
Nutzerinnen und Nutzern gehören die 45 landesgeförderten 
Jugendkunstschulen zur Infrastruktur kultureller Jugend-
bildung in NRW. Der 13. landesweite Jugendkunstschultag 
in Kooperation mit Akki e.V. in der Landeshauptstadt 
Düsseldorf bildet den Auftakt zu einer Reihe, die die Lan-
desentwicklung begleiten und programmatisch mitgestalten 
möchte. 

Wir danken unseren Förderern und laden Sie herzlich
zur Teilnahme ein!
www.lkd-nrw.de · www.akki-ev.de

Tagungsort Akki · Siegburger Str. 25 · 40591 Düsseldorf

Anfahrt / Parken  Wegbeschreibung und Anfahrtskizze unter 
www.lkd-nrw.de oder www.akki.de

Übernachtung  Hotelliste unter www.lkd-nrw.de oder direkt bei der 
LKD (02303 25 302-0)

Teilnahmegebühr  49 Euro (beide Tage) · 35 Euro (ein Tag), 
inkl. Verpfl egung · ohne Übernachtung

Anmeldeschluss  17. Juni 2013
mit beiliegender Karte oder 
per Mail an info-lkd@lkd-nrw.de

Anmeldung  LKD – Landesarbeitsgemeinschaft Kulturpädagogische 
Dienste /Jugendkunstschulen NRW e.V.
Kurpark 5, 59425 Unna
Fon: 02303 25302-0 · Fax: 02303 25302-25
Mail: info-lkd@lkd-nrw.de · www.lkd-nrw.de

  Landesarbeitsgemeinschaft
 Kulturpädagogische Dienste
Jugendkunstschulen NRW e.V.

  Landesarbeitsgemeinschaft
 Kulturpädagogische Dienste
Jugendkunstschulen NRW e.V.
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Programm

Vorabendprogramm (begrenzte Teilnehmerzahl) 

 18.00 Konzepttradition mit Hindernissen – Wie regelt sich
 bis 20.30 die Nachfolge in der Kulturellen Bildung? 

  Stolpersteine und Sollbruchstellen an der Schwelle
zum halben Jahrhundert. Talkrunde mit ausgewählten 
Experten der ersten, zweiten und dritten Generation

 ab 9.15 Ankommen, Anmeldung, Kaffee

 10.00 Eröffnung / Begrüßung   
 Burkhard Hintzsche Beigeordneter der Landeshauptstadt 
Düsseldorf; Jürgen Schattmann Gruppenleiter im Jugend-
ministerium NRW (MFKJKS); Kurt Eichler Vorsitzender der 
LAG Kulturpädagogische Dienste / Jugendkunstschulen NRW 
e.V. (LKD); Christoph Honig Leiter der Aktion & Kultur mit 
Kindern (Akki) e.V.

  Mehr denn je
Die Aktualität ästhetischen Lernens  

 10.30 Wieder alles anders?
 Jugendbildungsarbeit unter Bedingungen radikal 
veränderter Kindheit und Jugend
Prof. Dr. Ulrich Deinet Fachhochschule Düsseldorf

 11.30 Kaffeepause

 12.00 Ästhetische Bildung als Kerngeschäft 
Zur Geschichte und zu den Perspektiven 
kulturpädagogischer Einrichtungen  
Prof. Dr. Johannes Bilstein Kunstakademie Düsseldorf

  Rückfragen / Diskussion

 13.00  Mittagsimbiss

 14.00  Stadt als lebendiges Atelier
 Gelegentliche Bildungslandschaften und das neue Interesse 
an vernetzter Vielfalt
Prof. Dr. Wolfgang Zacharias Vorstand bjke

 

 14.45 Rückfragen / Einführung in die Fachforen

 15.15  Fachforen I: Strukturelle Herausforderungen
Engpässe und Lösungsansätze aus Sicht der Praxis 

  A. Es fehlt an ZEIT: Wie die Praxis sich neu erfi ndet
Neue Veranstaltungsformate, Zeiten und Orte
Impuls und BEISPIEL SCHULKOOPERATION: 
Detlef Heidkamp ArtLan Kreativ-Haus Münster 
Moderation: Julia Nierstheimer

  B. Auf die MISCHUNG kommt es an 
 Neue Zielgruppen und Bildungspartner 
Impuls: Sibylle Keupen Bleiberger Fabrik Aachen;
BEISPIEL MEDIENBILDUNG: Tom Birke Medienwerkstatt 
Clipper / Henrike Becklas Filmothek der Jugend
Moderation: Simone Schmidt-Apel

   C. Es fehlt an GELD: Wie man Ressourcen erschließt
 Neue Betriebskonzepte, Geschäftsfelder, Förderzugänge, 
Partnerschaften, Stiftungen
Impuls: Deliane Rohlfs Klex Kunstschule Oldenburg; 
BEISPIEL gGmbH / STIFTUNGSKO OPERATION: Marcel Pouplier 
Quartier Bremen; Moderation: Dr. Ina Rateniek 

 17.15  Ende der Foren / Kaffee

 17.30 Die Frage nach dem Glück
Wege und Umwege zur Bildung der Persönlichkeit
 Ein Podiumsgespräch über das neue Interesse an ästhetischer 
Bildung und mögliche Missverständnisse ihrer Wirkung 
 Mit Prof. Dr. Hans Bertram Humboldt-Universität Berlin, 
Unicef-Studie, Eva Adelt MSW – Schulministerium NRW
und den Referenten Prof. Dr. Ulrich Deinet und Prof. Dr. 
Wolfgang Zacharias; Moderation: N.N. Kulturradio WDR 3

 18.30  Abendessen

 ab 20.00 Abendprogramm

 ab 8.30 Anmeldung / Kaffee

 9.15 Aus der Ferne betrachtet
Vogelfl ug über ein mögliches Jugendkulturland
Prof. Klaus Schäfer Universität Bielefeld

  Rückfragen / Diskussion

 10.15 Einführung in die Fachforen

 10.30 Fachforen II: Handlungskonzepte und ihre Reichweite

  D. Die lokale bzw. kommunale Bildungslandschaft

  Strukturen, Erfolge und Lücken am Beispiel Düsseldorf 
(Johannes Horn/Stephan Glaremin Jugendamt, Rolf 
Kessler  Regionales Bildungsbüro), Dortmund (Claudia 
Kokoschka  Kulturbüro), Hamburg (Werner Frömming 
Kulturbehörde) und Berlin (Dr. Angelika Tischer/Sabine 
Kallmeyer Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und 
Wissenschaft); Impuls: Uwe Schulz Jugendabteilung 
MFKJKS; Gastgeberin: Prof. Dr. Susanne Keuchel 
Zentrum für Kulturforschung

  E. Stadtteilkultur – Alles unter einem Dach
Übergreifende Einrichtungskonzepte (interkulturell, 
interdisziplinär, intergenerativ usw.) an Beispielen aus 
Dortmund (U2 – Mechthild Eickhoff), Berlin (Schlesische 
27 – Nils Steinkrauss), Amersfoort (NL) (Scholen in de 
kunst – Arie Keijzer) und Antwerpen (B) (De Veerman – 
Annemie Geerts) Gastgeberin: Nadja Höll LKD

  F. Jugend, Schule, Kultur:
Keine leichte Dreiecksbeziehung
Ressourcenoptimierung und Profi lschärfung – Wer kann 
was und wie am besten? – an Beispielen aus Berlin 
(BKJ: Kultur macht stark! – Kerstin Hübner), Unna (LKD: 
Kulturrucksack / Kultur und Schule – Birte Wehmeier), 
Remscheid (BKJ: Kulturagenten – Tom Braun) und Dort-
mund (LKJ: Rahmenvereinbarung – Christine Exner) im 
Spiegel unterschiedlicher Politikfelder von Land und Bund 
(Jugend – Bildung/Schule – Kultur); Impuls: Eva Krings 
Kulturabteilung MFKJKS; Gastgeberin: Brigitte Schorn 
Arbeitsstelle Kulturelle Bildung in Schule und Jugendarbeit 

 12.45 Mittagsimbiss

 13.45 Infrastrukturen im Jugendkulturland – Was bringt 
das Kulturfördergesetz für die Kulturelle Bildung?
Ein Podiumsgespräch mit Ute Schäfer Jugend- und Kul-
turministerin NRW, Klaus Hebborn Städtetag, Burkhard 
Hintzsche Landeshauptstadt Düsseldorf, Dr. Norbert 
Sievers Geschäftsführer Kulturpolitische Gesellschaft 
Moderation: Kurt Eichler Vorsitzender der LKD

 15.00 Ende / Abreise

  Tagungsmoderation: Barbara Graebsch und Peter 
Kamp  LKD; Tagungskonzeption: Christoph Honig und 
Peter Kamp in Zusammenarbeit mit Barbara Graebsch, 
Manuela Wenz, Julia Nierstheimer sowie Bärbel 
Müller und Claudia Hartmann

Donnerstag, 27. Juni 2013Donnerstag, 27. Juni 2013

Freitag, 28. Juni 2013Freitag, 28. Juni 2013

Mittwoch, 26. Juni 2013Mittwoch, 26. Juni 2013
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